
1 BEGRÜSSUNG UND PRÄSENZ
Nach dem (Neujahrs)-Apero und dem Nachtessen eröffnet die Präsidentin Irene Knecht um 20:10 Uhr die Ver-
sammlung und heisst alle willkommen. Einen speziellen Willkommensgruss entsendet sie den anwesenden Eh-
renmitgliedern. Sie bedankt sich bei Doris Fideeler für das wiederum sehr feine Essen und das Organisieren des 
Aperos. Entschuldigt haben sich: Monika Ohagen, Bea & Leo Schicker, Daniela Lüscher, Daniela & Hanspeter 
Bosshart, Oliver Thoma
Die Präsenz ergibt 17 Anwesende. Es werden 17 Stimmkarten verteilt, das absolute Mehr ist 9. Zur Traktanden-
liste gibt es keine Einwände.
2 WAHL EINES STIMMENZÄHLERS

Als Stimmenzähler schlägt die Präsidentin Hansruedi Bachmann vor. Dieser stellt sich zur Verfügung und wird 
einstimmig und mit Applaus gewählt.
3 GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER HV 2023

Gegen das Protokoll gibt es aus der Versammlung keine Einwände. Dieses wird einstimmig und mit Applaus 
angenommen und von der Präsidentin verdankt.
4 MUTATIONEN

Keine
5 ABNAHME DER JAHRESBERICHTE

Die Präsidentin blickt in ihrem ausführlichen Jahresbericht über das vergangene Jahr zurück. Sie berichtet über 
Themen wie das Impfen, die Vorbewertungen und die Ausstellungen. Der Vizepräsident Michel Gasparoli ver-
dankt Irene ihre Arbeit als Präsidentin und den Jahresbericht. Er fordert die Versammlung auf, diesen mit Ap-
plaus zu genehmigen. Auch der Obmann Kaninchen, Sepp Nötzli, informiert mit seinem Bericht über die Ge-
schehnisse seines Amtes, das Impfen, die Vorbewertungen und über Ergebnisse an Ausstellungen. Er bedankt 
sich bei Helfern und Züchtern. Die Obfrau Geflügel, Astrid Steiner, begleitet ihren Jahresbericht wieder mit Fo-
tos der Aktivitäten übers Jahr - Schlachttage, Vorbewertungen, Ausstellungen. Diese Form mit den Fotos 
kommt bei der Versammlung sehr gut an. Die Präsidentin verdankt den beiden ihre Jahresberichte und die Ver-
sammlung genehmigt diese ebenfalls mit grossem Applaus.
6 ABNAHME DER JAHRESRECHNUNG UND DES REVISORENBERICHTES

Der Kassier Michel Gasparoli präsentiert der Versammlung die Kasse und die Jahresrechnung 2023. Gegen die 
tadellos geführte Buchhaltung werden keine Einwände erhoben. Die Sektion Sihltal amtete als Rechnungsprü-
fungskommission. Maya Betschart und Cornelia Schmid prüften die Jahresrechnung. Maya verliest den Reviso-
renbericht und bittet die Versammlung, diesen sowie die Jahresrechnung zu genehmigen und somit dem Vor-
stand Decharche zu erteilen. Die Jahresrechnung und der Bericht werden einstimmig und mit Applaus ange-
nommen.
7 FESTSETZUNG DES JAHRESBEITRAGES

 Dieser bleibt bei CHF 500.
8 GENEHMIGUNG DES BUDGETS

Der Kassier sieht dem Budget 2024 positiv entgegen. Er erwartet dank der Ausstellung in Richterswil ein Plus 
von ca. CHF 5200. Das Ziel ist es, dass das Vermögen im nächsten Jahr fünfstellig sein wird. Das Budget wird 
einstimmig genehmigt.
9 WAHLEN

Zur Wahl stehen a) Präsidentin b) K-obmann c) G-obfrau d) RPK
Aus der Versammlung gehen keine Bewerbungen ein. Alle zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder stellen sich 
verdankenswerter Weise erneut zur Wahl und werden von der Versammlung mit grossem Applaus wiederge-
wählt. Als Rechnungsprüfungskommission (RPK) wird turnusgemäss die Sektion Thalwil vorgeschlagen und 
gewählt.
10GENEHMIGUNG DES JAHRESPROGRAMMS

Das Jahresprogramm wird besprochen und ergänzt. Alwin meldet sich zu Wort und informiert über die Ausstel-
lung in Winterthur und gibt schon mal die Daten bekannt für Anmeldung, Einlieferung et. Das Jahresprogramm 
wird einstimmig abgesegnet.
11 ANTRÄGE

Der Sekretär Frank Schönbächler erklärt der Versammlung den Antrag des Vorstandes um die Statutenanpas-
sung. Diese werden neu um den Artikel 31 „Datenschutzgesetz“ ergänzt. Der Antrag wird von der Versammlung 
einstimmig gutgeheissen.
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12 PREISVERTEILUNG / EHRUNGEN
Der Obmann Kaninchen, Sepp Nötzli, sowie die Obfrau Geflügel, Astrid Steiner, präsentieren die Rangliste der 
Vereinigungsausstellung in Richterswil. Den Gewinnern werden Preise in Form von Gutscheinen übergeben. Im 
Weiteren sind an anderen Ausstellungen folgende Ergebnisse zu erwähnen: Heiri Näf stellt an der Klubschau 
mit seiner Weissen Riesen-Zibbe die Rassensiegerin, Sepp Nötzli stellt mit seinem Farbenzwerge schwarz-
Rammler den Farbenschlagsieger in Brittnau und Irene Knecht wird mit ihrer Kleinrex schwarz-Zibbe Farben-
schlagsiegerin in Gossau SG.
13 VERSCHIEDENES

Der OK-Präsident der Vereinigungs-Ausstellung in Richterswil, Michel Gasparoli, blickt auf die Ausstellung in 
Richterswil zurück. Er bedankt sich beim OK, bei den Helferinnen und Helfern, den Gönnern und Sponsoren, die 
mithalfen, eine so tolle und schöne Ausstellung auf die Beine zu stellen. Er präsentiert auch die Zahlen und in-
formiert übers Helferessen.
Irene informiert über die nächste Vereinigungsausstellung, die voraussichtlich zusammen mit Muri AG in Affol-
tern am Albis stattfinden wird.
Hansruedi Bachmann möchte wissen, ob man die Kaninchen auch in Zukunft noch tätowieren kann, oder ob 
nur noch gechippt wird. Darauf erklärt ihm Alwin Hitz, dass man auch weiterhin tätowieren könne.

Über die Art und Weise und die Führung der Versammlung oder deren Beschlüsse gibt es keine Einwände. Die 
Präsidentin bedankt sich bei Hansruedi Bachmann fürs Stimmenzählen, bei Doris Fideeler für ihre Gastfreund-
schaft und bei allen Anwesenden fürs mitmachen. Sie schliesst die Versammlung um 21:15. Im Anschluss gibts 
ein feines Dessert.

Der Sekretär, Frank Schönbächler


